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Tun, was man gerne tut an einem Ort, den man liebt - das ist 

für Landschaftsbau-Unternehmer Tony Haske aus Emstek 

Glück. Die Liebe zur Region Südoldenburg, zu den Menschen, 

zu ihren Besonderheiten und Traditionen spiegeln sich im re­

gionalen Engagement des Betriebes wider - und brachten 

ihm eine Nominierung als TASPO-AWARD-Finalist in der Ka­

tegorie „Local Hero
„ 

ein. 

Wenn rosa Flamingos, Horror-Zicken, Schneewittchen und die 

sieben Zwerge, Spiee Boys, Gorleben-Sondermüll und das Erb­

senbett mit jeweils vier Schiebern und einem Schläfer an den 

Start gehen, ist man beim alljährlichen Auftakt des Emsteker 

Herbstmarktes. Seit 25 Jahren organisiert der örtliche Han­

dels- und Gewerbeverein zu Beginn der großen Kirmes ein Bel-

tenrennen, an dern Tony Haske mit seinen Mitarbeitern nur we­

nige Male gefehlt hat .. Auch wenn wir am Anfang immer ein 

bisschen stöhnen, weil eigentlich gar keine Zeit ist, macht es 

riesigen Spaß, ein Bett zu bauen und beim Rennen mitzuma­

chen_ .. Kreativität und Schnelligkeit sind dort gleichermaßen

gefragt. Sich mit der Firma an Veranstaltungen der Gemeinde 

zu beteiligen, sich persönlich in Vereinen zu engagieren - das 

ist für Tony Haske se lbstve rständ lieh .. .Die Zugehörigkeit zu ei­

ner- Gemeinschaft erdet" 

Immerhin existiert das Unternehmen schon seit 1960 Damals 

gründete Herbert Haske gemeinsam mit seiner Frau Ulla einen 

Gartenbaubetrieb in Emstek. Baumschule, Blumenladen und 

Friedhofsgärtnerei, darunter auch der Grabaushub - damit 

verdienten der Gärtnermeister und seine Frau ihr Geld ... Der 

GalaBau hat sich bei meinen Eltern durch die Pflanzarbeiten 

nach und nach entwickelf, erinnert sich Antonius Haske, der 








